
Informationsveranstaltung 
zu den Kurswahlen in der  

Qualifikationsphase



Gliederung

1) Wochenstunden und Kursanzahl

2) Leistungsbewertung

3) Überblick über die Abiturberechnung

4) Bedingungen für die Fächerwahl



Die Jahrgangsstufen

Ef  = Einführungsphase 

Q1 = 1. Jahr der Qualifikationsphase 

Q2 = 2. Jahr der Qualifikationsphase

Qualifikationsphase als Einheit ohne 
Versetzung!

Nur Laufbahnbescheinigungen, keine 
Zeugnisse!



Das Kurssystem

● Grundkurse: 3 Stunden pro Woche
(Russisch: 4 Stunden pro Woche)

● Leistungskurse: 5 Stunden pro Woche

● Dauer eines Kurses: 1 Halbjahr 



Wochenstundenzahl

In der Qualifikationsphase: 

Über die 3 Schuljahre müssen mindestens

102 Wochenstunden

Unterricht erteilt werden. 

Es müssen daher in Q1 bzw. Q2

2 Leistungskurse und 8 Grundkurse

gewählt werden (durchschnittlich also 34 Wochenstunden).

 



Leistungsbewertung

Leistungen unter 5 Punkten sind Defizite

Ein Kurs mit 0 Punkten gilt als nicht belegt!

0Ungenügend

010203Mangelhaft

040506Ausreichend

070809Befriedigend

101112Gut

131415Sehr gut

PunkteNote



Sonstige Mitarbeit

Anzahl: 2 Quartalsnoten pro Halbjahr, werden 
bekanntgegeben

Gewichtung: 50% der Gesamtnote in Kursen mit 
Klausur, 100 % in Kursen ohne Klausur

Inhalt: mündliche Mitarbeit, schriftliche Übungen, 
Referate, Hausaufgaben, unentschuldigte 
Fehlzeiten, ...

                                   



Klausuren

Anzahl

In der Regel 2 pro Halbjahr
(eine Klausur in E, F, R durch mündliche Prüfung 
ersetzt, eine Klausur durch Facharbeit ersetzt, in Q2.2 
nur eine Klausur)

Dauer

Beginnt in Q1.1 im LK mit 3-4 Schulstunden, im GK 2-3 
Schulstunden  
(ggf. Verlängerung bei praktischen Anteilen)

Endet in Q2.2 unter Abiturbedingungen mit bis zu 315 
min im LK und bis zu 285 min im GK 

                                   



Klausurfächer 

Klausuren werden in folgenden Fächern und in den genannten Zeiträumen 
geschrieben:

Von Q1, 1. Halbjahr,  bis Q2, 1. Halbjahr (einschließlich): 

- durchgängig ab Q1.1 in allen Abiturfächern

- dabei/zusätzlich in Deutsch, Mathematik

    bei fremdsprachlichem Schwerpunkt:

   - 2 Fremdsprachen, aber keine Naturwissenschaft

   bei naturwissenschaftlichem Schwerpunkt:       

  - 1 Naturwissenschaft und 1 Fremdsprache

    - ggf. weitere Fächer, wenn man sich in der Wahl der 
Abiturfächer noch nicht sicher ist

 Q2, 2. Halbjahr:  nur 1. – 3. Abiturfach

Was nicht ab Q1.1
Klausurfach ist,

kann nicht
Abiturfach

werden!



Es gibt 2 Abiturbereiche, deren Leistungen in die 
Abiturdurchschnittsberechnung eingehen

• Block I: Punkte aus der Qualifikationsphase

• Block II: Punkte aus der Abiturprüfung

Gesamtqualifikation



Gesamtqualifikation

Berechnung auf der Basis von 102 Wochenstunden:

Block I : Leistungen in der Qualifikationsphase

–  Einbringung von 35 – 40 anrechenbaren Kursen der 4 Halbjahre
(Belegungspflicht ≠ Einbringungspflicht!)

– Leistungskurse werden bei der Zahl der Schulhalbjahresergebnisse doppelt, 
Grundkurse einfach gewertet.

– Bei der Berechnung wird so normiert, als würden 40 Kurse eingebracht.

(mindestens 200 = 40*5, höchstens 600 = 40*15 Punkte)

Block II: Leistungen in der Abiturprüfung (fünffache Wertung)

(mindestens 100 = 4*5*5, höchstens 300 = 4*5*15 Punkte)

    



Zulassung zum Abitur

    Bei Einbringung von: 

35 - 37 Kursen: 7 Defizite, davon höchstens 3 Leistungskursdefizite
38 - 40 Kursen: 8 Defizite, davon höchstens 3 Leistungskursdefizite

Kein einbringungspflichtiger Kurs darf mit 0 Punkten abgeschlossen werden.



Die Abiturprüfung

● Die Abiturprüfung erfolgt in den 4 Abiturfächern.

● In der Abiturprüfung müssen mindestens 100 
Punkte erreicht werden.

● In zwei Fächern müssen jeweils 5*5=25 Punkte 
erreicht werden, darunter ein LK.



Abiturfächer

 Prüfungen in den 4 Abiturfächern erfolgen in

2 Leistungsfächern 2 Grundfächern

schriftlich schriftlich schriftlich mündlich

Vielleicht noch eine besondere Lernleistung



Wahl der Abiturfächer

1. Bedingung

     Alle drei Aufgabenfelder müssen abgedeckt sein.

Ausnahme: Ist Religion Abiturfach, so kann es das zweite 
Aufgabenfeld  abdecken.     

FGEME

4. GK3. GK2. LK1. LK



Aufgabenfelder

I  Sprachlich-künstlerisches Aufgabenfeld:

Deutsch  -  Englisch  -  Französisch  -  Latein  -   
         Russisch  -  Musik  -  Kunst  -  Literatur

II Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld:

Geschichte  -  Erdkunde  -  Sozialwissenschaften  -

Pädagogik  -  Philosophie

III Mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld:

Mathematik  -  Physik  -  Chemie  -  Biologie  - Informatik  -

Ernährungslehre

Weitere Fächer:

Religion - Sport

  
   



2. Bedingung

     Das 1. Leistungsfach muss entweder Deutsch, eine 

     aus der Sek. I fortgeführte Fremdsprache, Mathematik

     oder eine Naturwissenschaft sein.

Wahl der Abiturfächer



3. Bedingung

Zwei der Fächer Deutsch, Fremdsprache oder 
Mathematik müssen Prüfungsfach im Abitur sein.

          

Wahl der Abiturfächer



Wahl der Abiturfächer

 

Folgende Abiturfachkombinationen sind – unabhängig von der 
Wahl als LK oder GK – ausgeschlossen:

-  zwei Naturwissenschaften

-  Naturwissenschaft + Kunst/Musik



Wahl der Abiturfächer

Folgende Kombinationen von Abiturfächern bedingen 
Mathematik als Abiturfach: 

die Wahl von Kunst oder Musik 

die Wahl von zwei Fremdsprachen

die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften



Wahlbeispiele

KuRelMF 6

ESWPAM5

GEFMBI4

EKEPHM3

PLBiDF 2

RMGEE1

4. (GK)3. (GK)2. (LK)1. (LK)

 Abiturfächer



LK-Schienen am HBG

Schiene I Schiene II

F (Koop.)   D              

E

Ku (Koop.)

CH (Koop.) M

PH (Koop.) BI

Ge (Koop.)            PA

SW EK



Wahlen

● nur aus der Einführungsphase fortgeführte Fächer (Ausnahme 
Literatur und Zusatzkurse GE/SW)

● 2 LK-Fächer + 8 GK-Fächer

    
● Festlegung: 1. und  2. Abiturfach: Ende Ef

                    3. und  4. Abiturfach: Ende Q1



Belegungspflicht

● je 4 Kurse Deutsch und Mathematik 
● 1 bzw. 2 Fremdsprachen oder 1 bzw. 2 Naturwissenschaften (je 4 Kurse)
● 4 Kurse in einem gesellschaftswissenschaftlichen Fach und bzw. davon

● 2 Kurse Sozialwissenschaften
● 2 Kurse Geschichte

● 2 Kurse Religion oder Philosophie bei Nichtteilnahme an Religion  
● 2 Kurse Musik oder Kunst oder Literatur (Schülerzeitung, Theater, 

Tanztheater, Film)
● 4 Kurse Sport aus einem der folgenden Profile:

● Spielen + Leichtathletik
● Fitness + Spielen
● Gleiten/Rollen/Fahren + Spielen
● Bewegen an Geräten + Gleiten/Rollen/Fahren
● Tanzen + Fitness



Einbringungspflicht

● Alle 4 Kurse in den 4 Abiturfächern

● Alle 4 Kurse in Deutsch, Mathematik, einer Fremdsprache, 
einer Naturwissenschaft, einer Gesellschaftswissenschaft

● Je 2 Kurse KU/MU/LIT, GE, SW, KR/ER/PL

● 2 Kurse aus Q2 im Schwerpunktfach

(Überschneidungen sind möglich.)



Beispiel 1
Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt



Beispiel 2
Fremdsprachlicher Schwerpunkt



Beispiel 3
Weitere Gesellschaftswissenschaften



Wie geht es weiter ?

Ab der nächsten Woche werden Einzelberatungen 
durchgeführt, ein Terminplan hängt vor A005/A006.

Nach Rücksprache mit den Eltern erfolgt innerhalb 
einer Woche die Abgabe der Wahlzettel.

Bis zu den Sommerferien können (oder müssen) im 
Rahmen der Möglichkeiten der Schule Umwahlen 
erfolgen.



Besonderheiten für den 
letzten G8-Jahrgang

● Am Ende der EF mit regulärer Versetzung in die 
Q1 Mittlerer Schulabschluss (FOR) erreicht

● Ansonsten ggf. Nachprüfungsmöglichkeiten für 
Versetzung und/oder Abschluss

● Wiederholung am HBG nicht möglich
● Einschränkung der Wahlmöglichkeiten:

● Wdh. der EF noch unbeschränkt
● Wdh. Q1 durch Fachwahlen in EF beschränkt
● Wdh. Q2 durch Kurswahlen in Q1 beschränkt
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